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Hnno 1756. Mondtags den 19.Mil llo. 84. 

Posen den 14 I u l . 
Di« hiesige Adliche Grod<Gerichte haben 

Ihren Anfang genommen, und unter an» 
dern von der Noblesse, welche denenselben 
beyzuwohnen allhier angelanget, befinden 
sich Se. Excellenz, der Castellan von Mese< 
ri tz, Graf Twardowski allhier. Aus der 
Ukrayine wird berichtet baß die Haydamaken 
etliche 62 Personen starck zu Fusse dag Dorf 
Lisowka ausgeraubet/ welches aus Nohus-
law berichtet w i rd . und daß fie daselbst die 
Rußisthe Kirche erbrochen, und alles was 
von einigen Werthe gewesen, daraus genom» 
wen haben. Aus te.tvow, »Mei len von be, 

sagten Bohuslaw, hat man, baß Daselbst 
und in der Gegend «liche zc> zu Pferde w«h« 
genommen worden, weicheZdrohenBetdiezo» 
zu attaqviren, daher man daftlbst anfgnt« 
« r Hut sey. 

London den 30 I u n . 
Gestern erhielten wir d,< oerbrüßliche 

Nachricht, baß die Franzosen und ihre India« 
ner Oßwego angegriffen hab«n. D i r Efpleft 
s«, welcher diesen Bericht nach Albanien über« 
beacht, hat auf siinem Weg 200 von unsern 
Schifieuten sammt 200 Mann regulirt« 
Truppm ungefehr «inetag«r«ise von Oßw« 
gy angettoffen. Der Ritter WilhelmIohn< 



N l beaave ssch d,n i6ten dieses mit tausend von 74. Hamvloncvu« und Nassau von 2d 
Mann Ml-zundIndian«rn aufd«n Marsch und der Isis von 6a Canonen, n M 10 
um dasselbe zu endetzen. Wir besorgen abee Transpott.Schiffen, welche a Regimenter an 
er werd« w svach kommen. I n Ansehung Boord haben, in dn Mitte des I u m i zu G l , 
li«r Anzahl ter Feinden find die Nachrichten bialtar angekommen sepnwltd, und daß nach 
verschieden. Dieeine setzez sieauf-luoo, am dlem Vereiniguug unsere Admirals im 
de« auf l5«o und wieder andere nur auf lQQo Stande gewesen flyii, etwas zum Succuts 
Mann Hie Garnison des Platzes t elault des tapfern Gcnzral Blackncy zu unttll'.ch< 
Kld nickl über 4ao Mann, da si« doch 3 Fort men. Mau glaubt auch, daß die Adw ikalS 
zu deftn iren haben. Gelinget es denen Hawk« und Saunders die vorige Woche zu 
Nramoftn dieseideeinzumhmen, so sind wir Gibraltar angckommen find, undchren Lauf 
allebaizu'ch rnniret. Ausser 200 Canonen sogleich nach Mmsrca forlgeicßt haben wer, 
n M vier Kriegs Geräthschaft und Muni» den,um dieUewgabedes8orlS St.PH,l!pp, 
tion . die st« dasebfi anlrtffen, werden sie noch falls es nicht schon zu spat ist, z-i verhindern. 
MeMrvon dmen Seen seyn; und alle S M < Zu Portsmouth sind vm Schiffe oon des 
ke und Fahrzeuge, die man letzteres Jahr Esqudre b,v Admirals Loschen, w.lche 
allda erdau»t,lverdea in ihre Hände faütn. an Masten und Wanden beschädiget sintz). 
Die »wey bundllt Schifieulc, t>on den«n ich eingelaufen/ um sich kalfatern zu lassen 
ae.i«el3et, hattln sechs hundert Sch ff« und Es werden inzwischen 5 andere« zugetackelt, 
Vrw Hunde« Chaluppen , die Mund« und welche unter k m Adnural Mostpn an ihrer 
« r i ^ s Provision beladen gewesm, dahin zu- Steve dahin gehen sollt«. Man erwartet 
Wdren WannbieFranzosenreußieren, so kan wichlis« Nuchnchlenvonchiestr Esquadle,die 
MnallesdiesnichtentgelM5 und alsdann ist denFen.d, sobald er aus Brest auslaufen 
<Nolt>j2lmerica für uns oerlohren. UNK« wird, angroffen soll. Der «ldiriral Hol> 
ecktet dieser Gituation liegen wir noch im« bourn« traf gestern von Potthsmouth ein, 
««inderoleichen Schlafsucht. Es scheint, nnd siatlete dem Könige und der Admiralü 
als lrannmun nichts zu besorgen HKtt«, da tat von dem Zustande,wocmn er di« Esqua, 
dock meines Erach^ens unsere Zkstöhrung d« des Admwl V scawen Mrlajsin halte, 
nab lN . Die Gouverneurs und die Ver- Eer.cht ah. Bey der Insul Jersey stn^ 7 
Mersammluna können sich nkht mit einan« Kriegs Schiffe unter dem Commandeur Ho, 
^ r verstehen; und b«ft« Geist der Parll)w< w« angelangt wie auch d,e transport. 
lickleit ist schuld, daß alles die Hände in die Schiffe wie blm Regiment Blockland, so daß 
«!ckol»s l« t! ^Mlvischen sind die arme L«u< man nun sut diese ^nsuln unkekümmert ist. 
33ereuWohnun^twHsemftrnet,Schiacht, Man oecsichtN, daß der korb Tirawkynach 
Werdaocn. DieMlden massacriten. ver. stiner Ankunft zu Mwaltar nach Madridt 
krönen, und dechę««« all«^ was sie an- nistn wetde. um «mächt ige Commißio!, 
X n . M i t einem Wort : Wir sindin'den bey Sr.Cathoiiichen MaMät , welche noch 
M?übst«n Umstanden. Die Zeit allein kan wmer bey Dero Entschlüssung neutral z« 
3 l s leh«n. ob. wann und wie sich dichlb« bwben b«ha'r«eN' ausM.chte^ Man> 
3ndilN w«r'eN' füget hl zu, daß die Spanische Flotte mcht 

8ondon dm 2 Ju l i i . vor dem August'Wonath ,n See gehen wer«. 
Man macht Rechnung, daß die V t rs tw de. Vorgestern haken dle ausländischen« 

snra des Commandeur BroberickS, welche Minister mtt den unsi.gen sme Conftrenz 
anS?Gch ff«n0"N derLmie iestehtt.nehm- gchallen. Dl^VerdlNbungeft, welche zwi. 
Uch dM P nz T<oW0«n 9p. der Ipslvich, O m diesm Höft nnd lMWtt andnu 3mo, 



pHischm Mächt«« ans dem Top« sind, sol< st« am Tag, die Batterien verderbt bj« man 
len der Vorwurf derselbe gewesen stnn. Gs bts Nachts errichtet. Uebtigens hat ma» 
scheinet, dsß die Römische Königs Wahl in noch 12020 EaLb.Sack« abg«schickt. 
Uesem Jahre »über auf das Tapet gerracht Aus dem L a M odt dem Fort S t . Philipp 
wlrde. Gestirn ist zu Ktnsington ,lns grosse roin i ^ I u n . 
Ralys Verian-tnlung über gewisse dieMari« Di« Wauevn, so wir st,t7 Tagen auffül), 
m bitreffeiide-Üelfügung n gehalten worden, ren, sindi6Fnß dick; jd aroß nun aber tle 
Man untersus)'t gegenwärtig dieGültigteit Hindetniffestno', welche die Ungeduld unserer 
d«r genommenen Hollanoischen und anderer Truppzn rege machen, so eifngwerden stezu» 
Schiff«, und man nermuchei, daß diejenigen gleich. Unstre Canoniers machen sin hölli-
welche man <o blfinden wild als es dis Tra« sches Fe-ter; die Officicrs brennen vor Be« 
ctaten w " 1668 und 1674 erfordern, wieder ßierds, Sturm zu laussen, die Grenadiers de< 
werden losgegeben werd?«. Das Ochif scnde's; um solchls nicht taumelnd zuw<ü 
Dorothea, mit Saltz von St. Aiattm nach uen. haben sie sich unter harten Strafen un> 
HonsiwV bestimmt, ist «rst zu Kalmcuth und tileinander ve'dunden, sich nicht zu betrinken, 
dann zu Plymouth, und ein Französisches bis st« diesen gefährlichen und kühnen Schritt 
Schif a«t Elsen und Nosln»n be!adzn, zu Gu, gethan haben; Man glaubet, deß st« nl:r 
eensiy aufgidracht« noG diesen Monat nüchtern zu bleiben haken 

Marseille dzn ag I un . - Werder, undbâ ß gegen dessen Ende tie Bresche 
Dbgleich dieie Tag« h^r, und erst noch thunlich se»)n wird. A2eiv,mande!'ck?tauch, 

gellern, versch« dene Transport < Schiffe von daßmis der Herr Gouverneur lssselben tnt« 
Miuorca angekommen, und und letzteres erst hlden syll, wenn es auch nur darum geschähê  
b«n 24lien v3n d nn:n adgtfah^cn, so we;ß vhngzflhr dilr Milllonln n cht in unser Hän. 
man doch mchti wie es mit der Helaaerung de k̂ mmxn zulassen, welch« die Einwohnz? 
h«rgchlt,indem man ke,ns Briefe darüber er, der In .u l , so stch in die Fassung giflüchtet, 
hslt; genug, es ist zu schreiben verboten, üeb'i ihren Personen unter seinen Schutz ßê  
Gleichwohl.lst a«st<rn eine Art von einem aedm. W seyabe?, wie ihm wolle, fo wird «e 
Journal zum Vorschein kommen, welches sich dZch ergelxn müssen, es geschehe nun gutt 
bis zu-A 2 M n gehet; d^s hauplsächlichste wül-g oder mit Zwang. I n unserm kager 
darinnen ist, daß man aufber Seile der Ior / hat man dieses wenigstens einmütig lxschlos. 
stadt la Novelle 2 neue Hat-etim errichtet, stn, es kan dstzergar n cht fehlen. Eeschie» 
und daß unstg Tronppr.z täglich artcilen, het es auch schon etwas später, als man> 
die von den Belagerlen zernichtete B . tw im denkt/ so wird d«r Vortei l für uns desto grö< 
wied« herzustellen. Uebrigens weiß man, strstyn. Je länger de Belagerung dauert, je 
daß der HerzogvonRichZlku d^sVorhHhrns ßesch ckler wird wen in der Bclagerungs, 
gmesen,wbcrNacvt vom 22sten zum 2z5en Kunst; jegrZstr undson:elba:,rtieSchwiei 
bie SHanzz la Rune zu v«stürm«n, daß cr nglmen in 3er diswalißkn sind, je standhaf, 
aber noch den 22N.1 stire Meynung geän« ter wird der Wuth, je desser übn man sich, 
dert. U:bethanpt macht man stch von d <er Unsere Helden werden als rechte Helden, un, 
Mlagzrung schlechte BegriO, zumahl bey ser« Ingenieurs als roÜkdmmene Insenieurss,. 
dersch^vtlsnun? unernazlichen Hitze, die un« von hiergehcn. unsere Soldaten werten die 
ste Armee und Flotte allein zernichten lon, Slrappalzen besser erfragen, und bis Unge, 

^ wenn bie Mlagette im Stande sind, die Sa- mächlichlelten der Witterung und die grö> 
«he nos) em wenig in die Länge zuziehen; st n Bischwellichleiten in Zkunft leichttr . 
es scheinet, daß sie solcheslbnn könmn, we«l üb»rllehentönnen. Die Kö«!gl.Fregatten, 
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welche ohnweit der Flotte lreuyen, haben in tawky, der als Gonoerneu«nach Grbtattftt 
verschiedener Zeit 15 Kaufmanns^ Schiffe gegangen, hat Befehl, sich gleich nach seine« 
weggenommen; Die Prisen sind um so viel Ankunft nach Mad; idt zu hegeben, und all, 
vortheilhafter, da sie nicht einen einzigen da einen wichtigen Auftrag zu verrichten. 
Mann gekostet ; es waren Englische Fahr- VomBoord des zu Port Kopalin Jamaica 
zeuge, die aus der Leoante kamen. liegenden Kriegs Sckiffe, de? Gnenwich, ve« 

London den 2 I u l . nimmt man mit Briefen vom 2K. Mark, daß 
Man hat hier mit Vergnügen vernommen, besagtes Kriegsschif damahls 9 Französts. 

daß 2 mit Lebens Mitteln, ec.tc. von Irr land Schöffe weggenommen gehabt, deren Ladun-
allsgelaufene Schlffi wohlbehalten zu Port gen zu sa ^men 189000 Pf. Stel l , geschätzt 
Mahon angekommen; daß man deren La- nerden,und daß die Anzahl der in dastgem 
düng glücklich in das Fort S t . Philipp ge- Haoen liegenden eroberten Frantzösischen 
bracht, und daß die Belagerte den 15 en Schiffe Der Chef 
I u n i i ein so erschreckliches Feuer auf bis b'iscadre Howe ist mit den Fahrzeugen, 
feindliche Batterien gemacht, daß selbige welche das Regiment Blockland am Boord 
aufs neue ganz unbrauchbar ae^orwn. nahm, glücklich auf der Insel Tuernsey ans 
Clne hiesige Societät bat Prämien für gelangt; Seine i«7 Krieges Schiffen beste-
Matrosen ausgeletzt, und die nöthig Fonds hendeElcazre »irdautden Küsten dieser und 
zusammen gebracht, in aller Ei l einige wohl- der Insel Jersey kreußen, wegen deren man 
bewafnete Schiffe in Stand zu stellen, und Hch nicht so viel zu befürchten hat, als man 
nach der Mittelländischen See zu senden, um anfänglich geglaubt, 
die Insel Mlnorca eingeschlosszt zu hallen, Halle den Z2 Jut. 
und zu verhindern, daß keine lrouppen, Am ?ten dieses zur NsHt warb man hier 
M'Mdiund Kriegs-Bedürfnisse, nachher 2 starcke Heuersbrünste gewahr, davon die ei-
Kranzöstschen Armee gebracht werden können, ne um 11 Uhr über L)oerfurt, einen noch um 
Ver alt« General Blackney soll, wenn er iy bekannten O r t , die andere ater um 3 Uhr 
England zurück kommt, zur Belohnung sei- Schafstabt, beykauchstädt, betroffen hat. An 
ner mannhaften Vertheidigung,! zum Par den letzten Orte sind 48 Häuser mFeuer drauf 
von Groß.Brittanikn creiret werden, und gegangen, daneben viele Personen verunglüks 
nebst dem Titel eines Barons von Mackney ket, als 3 verbrannt, z erstickt und mehren 
und Vice Comten S t . Philipp, ein j ihrl i- beschädiget worder. Am9ten,Abends um9 
ches Don Gcatuit von 5000 Pf. Sterlings, Uhr, ging wieder ein Feuer üker der Heyde 
so lange er lebt, bekommen. Der ?ord Ti« auf, welches aber bald wieder gelöschet ward. 

aufdem^ 
Salß-Ringe im Durchgang ist wiederum frisches fein Provencer-OelinBoutellen angeko», 
wen und in billigen Preiß zu haben. Oo demnach denen kie! habern hierdurch tekandtj gei 
macht wird. ^ 

Hey dlm^rsoileq. Verleger biesek Zeitungen, Johann Jacob Korn, ist zuhaben: 
Sammlung von me ckwürdigen Lebens'Beschreibungen, gröstentheils aus der Nrittanm-

schen Bwgraphie übersetzet, und unter tee Vufstcht und mit einer Vorrede D. Siegmund 
Baumgartens hsrausgeieben, zter Theil, 175^ a 2 8 l . 5 sgr. 

Der Schwätzer eine S i t enschrift aus dem Englischen desHerrn Richard Steele, ister und 
. 25er Ban >. 1^56. ieker2Hl. 
Timaei Sophistae Lexicon vocum platonicarum ex coclice MSt* Sangermanensi nunc pri-

mura edidit, atqueJanimadversianibusillustravitDaTidRuhnkenius, Lugd,Batav# 1756* 


